
 

 

Die Chinesische Quantum Methode (CQM) kombiniert die Grundlagen der menschlichen Energiekonzepte mit 

fünftausend Jahre alter chinesischer Weisheit und den Erkenntnissen der neusten Quantenfeldtheorie.  

CQM ist eine berührungsfreie Methode, mit der man mental auf das energetische Informationsfeld eines 

Menschen zugreifen kann, um energetische Schwächen aufzuspüren und diese sofort zu korrigieren und in 

energetische Stärken zu transformieren.  

Anwendung 

Generell gibt es keine Krankheit und kein Problem, die nicht mit der Chinesischen Quantum Methode bearbeitet 

werden könnten. Positive Veränderungen sind möglich bei:  

• Beziehungsproblemen (in der Familie, Bekanntenkreis, Arbeit, Umwelt, etc.) 

• Geringem Selbstwertgefühl 

• Lernblockaden (Rechnen, Lesen, Schreiben, Konzentrationsschwierigkeiten) 

• Ängsten verschiedener Art (Platzangst, Prüfungsangst, etc.) 

• Phobien, traumatischen Erinnerungen 

• Beruflichen und finanziellen Problemen 

• Körperlichen Problemen 

Unterschied zu anderen Therapiemethoden 

Die Chinesische Quantum Methode unterscheidet sich ganz klar von fast allen anderen energetischen Heil- und 

Veränderungsmethoden. Bei CQM wird keinerlei Energie (welcher Art auch immer) übertragen, gechannelt oder 

verschoben.  

Schwächende Faktoren identifizieren 

Alles, womit wir umgeben sind und was wir erleben, hat einen Einfluss auf unseren Körper, unseren Geist und 

unsere Seele: Entweder stärkt es uns oder es schwächt uns. 

Bei CQM kann der Praktizierende verschiedene Methoden benutzen, um die energetischen Schwächen zu 

identifizieren, die zu Leiden, Beschwerden oder Problemen im Bereich Gesundheit, Beziehungen oder gar 

Finanzen führen. Zum einen kann er/sie mental auf das energetische Informationsfeld zugreifen, zum anderen 

kann er/sie durch einen Muskeltest herausfinden, welche Schwäche bei einer Person zu einem Leiden/Problem 

geführt hat.  

Schwächen korrigieren 

Der Praktizierende unterscheidet, welche Dinge/Konzepte/Beziehungen bei einem Menschen an- oder 

ausgeschaltet, stark oder schwach sind; es wird «getestet». Was immer ausgeschaltet, unterbrochen, schwach ist, 

wird durch einen einzigen Gedanken korrigiert, das heisst wieder eingeschaltet, stark gemacht. Sofort nach der 

Korrektur kann der Praktizierende durch wiederholten körperlichen oder mentalen Test feststellen, ob die 

Korrektur wirksam war und ob weitere energetische Korrekturen nötig sind.  

Mögliche Antworten, wieso CQM funktioniert 

Unser Dasein besteht aus elektromagnetischen Feldern, die wir uns besser vorstellen können, wenn wir von 

«Wellen» sprechen. Unser Körper hat verschiedene Organe, um diese Wellen zu empfangen und zu dekodieren. 



So dekodieren z.B. unsere Augen die Lichtwellen (Wellenlänge ca. 400 nm bis 760 nm), unsere Ohren die 

Schallwellen (ca. 100 Hz – 10 kHz). Auch Gefühle und Gedanken sind elektromagnetische Wellen bestimmter 

Frequenzen, die nachweislich gemessen werden können, z.B. nach dem Resonanzenergie-Prinzip von Dipl.-Ing. 

Paul Schmidt. Quantenphysikalische Theorien besagen, dass wir die Quantenebene erreichen, wenn wir tiefer und 

tiefer in Materie eindringen. Auf dieser Ebene sind Materie und Energie austauschbar, was wiederum bedeutet, 

dass Materie nichts weiter als ein elektromagnetisches Feld ist. 

Nach neusten Erkenntnissen der Biophotonenforschung ist es sehr wahrscheinlich, dass unsere Zellen durch Licht 

und andere elektromagnetische Wellen kommunizieren, da unsere Gehirne ständig elektromagnetische Felder 

erzeugen, die zum Teil sehr weit reichen. Speziell wenn wir uns im Alpha-Zustand befinden, ist es durchaus 

denkbar, dass unsere Gedanken einen Einfluss auf unsere Umgebung und andere Lebewesen haben. Dies erklärt 

nicht nur die Wirkung von CQM, sondern auch Phänomene wie telepathische Kommunikation und andere 

Fernheilungsmodalitäten. Das Entscheidende bei der Chinesischen Quantum Methode ist, dass wir die 

Auswirkungen der Anwendungen sehen und fühlen können. Vom genauen Verstehen des Warum und Wie ist die 

Wissenschaft vielleicht noch Jahrzehnte entfernt.  


